
 

 

Monteriggioni 
Ein zeitloser Ort 

 

Monteriggioni ist eines der bedeutendsten befestigten Dörfer in der Gegend und eines der 
am besten erhaltenen Beispiele für Militärarchitektur in der Welt. Seine strategische 
Lage erlaubte es, zunächst Colle Val d’Elsa und Staggia zu kontrollieren und dann zu 
bewundern. 
Die perfekte Kreisform des Umfangs wurde erreicht, indem man den natürlichen Konturen 
des Geländes folgte. Die Mauern von Monteriggioni haben einen Umfang von 570 Metern und 
wurden zwischen 1212 und 1219 erhöht, um dann 1260-70 verstärkt zu werden. 
Die intakten Stadtmauern bestehen aus 14 Türmen und 2 Toren. Die Porta Franca oder 
Romea in Richtung Rom und die Porta Fiorentina in Richtung Florenz. All dies zeigt seine 
Erhabenheit, die auch heute noch überrascht. 
Piazza Roma, das Herz des Dorfes, ist von Wiesen und Gemüsegärten umgeben, die einst für 
das Überleben der Bevölkerung im Falle einer Belagerung nützlich waren. Dies ist der 
Hauptplatz der Stadt, der von der Pieve di Santa Maria Assunta überragt wird. Die kleine 
Kirche war schon immer das Zentrum des Dorflebens. 
Das Prestige und die Einzigartigkeit dieses Ortes genießen einen langjährigen Ruf; sogar der 
Dichter Dante Alighieri erwähnt Monteriggioni in seiner Göttlichen Komödie, weil er 
persönlich von diesem beeindruckenden Bauwerk beeindruckt war. 
Es gibt Legenden, die von geheimen Tunneln und unterirdischen Gängen erzählen, durch die 
die Burg mit den nahegelegenen Festungsanlagen in Verbindung stand, und es gibt sogar 
Geschichten über eine Straße, die nach Siena führte. 
In den letzten Jahren hat Monteriggioni eine größere touristische Bedeutung erlangt, da es 
vom Europarat in die Route der Via Francigena aufgenommen wurde und somit Teil der 
Kulturrouten ist. Dies ist eine Wanderroute, die von der Piazza Roma in Monteriggioni startet 
und in Il Campo in Siena ankommt. 

 


